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Erste Satzung 
zur Änderung der Studienordnung 

für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik 
an der Universität Rostock 

 
Vom 9. Juli 2012 

 
Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 114 Absatz 1 des 
Landeshochschulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 
(GVOBl. M-V 2011 S. 18) und des § 39 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes in der bis 
zum 31. Dezember 2010 geltenden Fassung hat die Universität Rostock folgende Satzung 
zur Änderung der Studienordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik 
erlassen: 

 
Artikel 1 

 
Die Studienordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik an der Universität 
Rostock vom 6. Juli 2011 wird wie folgt geändert: 
 
1. § 7 wird wie folgt geändert: 
 

a) Absatz 2 Satz 3 wird wie folgt gefasst:  
 
„Sonstige mündliche Prüfungsleistungen sind: Vortrag, Referat, Präsentation, 
Unterrichtssimulation/Lerneinheit, Diskussionsleitung und Kolloquium.“ 

 
b) In Absatz 2 wird der Auflistung der Definitionen von sonstigen mündlichen 

Prüfungsleistungen als 6. Spiegelstrich die folgende Definition angefügt: 
 

„In einem Kolloquium soll die Kandidatin/der Kandidat nachweisen, dass sie/er die 
Zusammenhänge des Prüfungsgebietes erkennt, begründet argumentieren kann 
und spezielle Fragestellungen in diese Zusammenhänge einzuordnen und zu 
diskutieren vermag.“ 

 
2. Den Anlagen 1 und 2 werden die aus dem Anhang zu dieser Satzung ersichtlichen 

Studienverlaufspläne und Modulbeschreibungen angefügt. 
 

Artikel 2 
 

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Universität Rostock in Kraft und gilt erstmals ab dem 
Wintersemester 2012/2013.  
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Akademischen Senats der Universität Rostock 
vom 4. Juli 2012 und der Genehmigung des Rektors. 
 
Rostock, den 9. Juli 2012 
 
 

Der Rektor 
der Universität Rostock 

Professor Dr. Wolfgang Schareck
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Anlage 1: Studienverlaufspläne in den Studienrichtungen gemäß § 3 
 
Studien- und Prüfungsplan Bachelor Wirtschaftspädagogik  Studienrichtung II (Berufsschulische Orientierung) 
Zweitfach Deutsch 
 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Einführung in die 
Grundlagen der BWL 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 

12 LP 

VWL I: Grundlagen der 
VWL 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 

12 LP 

Grundlagen BWL: 
Güterwirtschaft 

 
V(6)/U(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 

12 LP 

Grundlagen der BWL: 
Führungsaufgaben 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 

12 LP 

VWL III: Grundlagen der 
Wirtschaftstheorie 

 
V(4)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 

12 LP 

Bachelorarbeit 
in der 

Studienrichtung 
 

 
 
 
 

12 LP 
Mathematisches  
Propädeutikum** 

V(2)/Ü(1) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Statistik I** 
 

V(3)/Ü(1) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Recht für 
Wirtschaftspädagogen 

V(4)/Ü(0) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Einführung 
Bildungssysteme 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit  + 

Hausarbeit 
6 LP 

Projektarbeit 
in der Studienrichtung 
 Fallstudienseminar(2) 

Projektarbeit + 
Präsentation 

6 LP 

Begleitetes Orientierungs- 
Praktikum 

U(2)/Praktikum(4 Wo.) 
Praktikumsbericht 

6 LP 

Finanzbuchhaltung** 
 

V(2)/Ü(1) 
Klausurarbeit  

 
 

6 LP 

Einführung 
Wirtschaftspädagogik 

 
V(2)/Ü(2) 

Klausurarbeit  + Referat 
 

6 LP 

Sprachstrukturen und 
–normen 

 
GK(4) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 
 
 
 
 

12 LP 

Grundlagen der 
Literaturgeschichte  

 
V(2)/GK(2)/ 

Aufbaukurs(2) 
Hausarbeit   

 
 
 
 
 
 
 

12 LP 

Sprache der Gegenwart 
 

V(2) 
Klausurarbeit   

 
 

6 LP 

Grundlagen didaktischen 
Handelns in Schule und 

Betrieb (Fachdidaktik 
Wirtschaft) 
S (2) / Ü (2) 

Unt.Sim.+ Referat 
6 LP 

Einführung in die 
Informatik** 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit  

 
 

6 LP 

Erziehungswissenschaft 
 

V+Ü(2) 
Klausurarbeit  

 
 

6 LP 

Einf. in die Literaturdidaktik 

V(2) 
Klausurarbeit   

3 LP 

Allgemeine 
Literaturwissenschaft 

V(2) 
mündliche Prüfung 

 
 

6 LP 

Einf. in die Sprachdidaktik 

V(2) 
Klausurarbeit   

3 LP 
30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 

* Modulprüfungen, Art der Veranstaltungen und deren Semesterwochenstunden nach Maßgabe der gewählten Module im Zweitfach; ersichtlich aus dem Fachanhang für Unterrichtsfächer 
** Diese Module werden nicht benotet, sondern nur mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet. 

       Pflichtmodul            Profilmodul Studienrichtung II           Wahlpflichtmodul Studienrichtung II (Zweitfach)
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Studien- und Prüfungsplan Bachelor Wirtschaftspädagogik Studienrichtung II (Berufsschulische Orientierung) 

Zweitfach Französisch 
 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Einführung in die 
Grundlagen der BWL 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

VWL I: Grundlagen der 
VWL 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

Grundlagen BWL: 
Güterwirtschaft 

 
V(6)/U(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

Grundlagen der BWL: 
Führungsaufgaben 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

VWL III: Grundlagen der 
Wirtschaftstheorie 

 
V(4)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

Bachelorarbeit 
in der 

Studienrichtung 
 

 
 
 
 
 

12 LP 
Mathematisches  
Propädeutikum** 

V(2)/Ü(1) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Statistik I** 
 

V(3)/Ü(1) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Recht für 
Wirtschaftspädagogen 

V(4)/Ü(0) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Einführung 
Bildungssysteme 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit + 

Hausarbeit 
6 LP 

Projektarbeit 
in der Studienrichtung 
 Fallstudienseminar(2) 

Projektarbeit + 
Präsentation 

6 LP 

Begleitetes Orientierungs- 
Praktikum 

U(2)/Praktikum(4 Wo.) 
Praktikumsbericht 

6 LP 

Finanzbuchhaltung** 
 

V(2)/Ü(1) 
Klausurarbeit  

 
6 LP 

Einführung 
Wirtschaftspädagogik 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit  + Referat 

 
6 LP 

Französische 
Literaturwissenschaft Ia 

V+S(4) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Französische Kultur 
und Medien I  

S(2) 
Klausurarbeit 

 
6 LP 

Französische 
Literaturwissenschaft Ib 

S(2) 
Hausarbeit 

 
6 LP 

Grundlagen didaktischen 
Handelns in Schule und 

Betrieb (Fachdidaktik Wirtschaft) 
S (2) / Ü (2) 

Unt.Sim.+ Referat 
6 LP 

Einführung in die 
Informatik** 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit 

6 LP 

Erziehungswissenschaft 
 

V+Ü(2) 
Klausurarbeit  

6 LP 

Französische 
Sprachwissenschaft Ia 

V+S(4) 
Klausurarbeit 

6 LP 

Französische 
Sprachpraxis Ia 

Ü+Ü(4) 
Klausurarbeit 

6 LP 

Gdl. Fachdidaktik Frz. 
S+S(4) 
Referat 

 
6 LP 

    Französische 
Sprachwissenschaft Ib 

S(2) 
Hausarbeit 

6 LP 

 

30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 

* Modulprüfungen, Art der Veranstaltungen und deren Semesterwochenstunden nach Maßgabe der gewählten Module im Zweitfach; ersichtlich aus dem Fachanhang für Unterrichtsfächer 
** Diese Module werden nicht benotet, sondern nur mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet. 
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Studien- und Prüfungsplan Bachelor Wirtschaftspädagogik  Studienrichtung II (Berufsschulische Orientierung) 
Zweitfach Spanisch 
 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester 

Einführung in die 
Grundlagen der BWL 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

VWL I: Grundlagen der 
VWL 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

Grundlagen BWL: 
Güterwirtschaft 

 
V(6)/U(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

Grundlagen der BWL: 
Führungsaufgaben 

 
V(6)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

VWL III: Grundlagen der 
Wirtschaftstheorie 

 
V(4)/Ü(2) 

Klausurarbeit   
 
 
 
 

12 LP 

Bachelorarbeit 
in der 

Studienrichtung 
 

 
 
 
 
 

12 LP 

Mathematisches  
Propädeutikum** 

V(2)/Ü(1) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Statistik I** 
 

V(3)/Ü(1) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Recht für 
Wirtschaftspädagogen 

V(4)/Ü(0) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Einführung 
Bildungssysteme 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit + 

Hausarbeit 
6 LP 

Projektarbeit 
in der Studienrichtung 
 Fallstudienseminar(2) 

Projektarbeit + 
Präsentation 

6 LP 

Begleitetes Orientierungs- 
Praktikum 

U(2)/Praktikum(4 Wo.) 
Praktikumsbericht 

6 LP 

Finanzbuchhaltung** 
 

V(2)/Ü(1) 
Klausurarbeit  

 
6 LP 

Einführung 
Wirtschaftspädagogik 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit  + Referat 

 
6 LP 

Spanische 
Literaturwissenschaft Ia 

V+S(4) 
Klausurarbeit   

 
6 LP 

Spanische Kultur und 
Medien I  

S(2) 
Klausurarbeit 

 
6 LP 

Spanische 
Literaturwissenschaft Ib 

S(2) 
Hausarbeit 

 
6 LP 

Grundlagen didaktischen 
Handelns in Schule und 

Betrieb (Fachdidaktik Wirtschaft) 
S (2) / Ü (2) 

Unt.Sim.+ Referat 
6 LP 

Einführung in die 
Informatik** 

V(2)/Ü(2) 
Klausurarbeit 

6 LP 

Erziehungswissenschaft 
 

V+Ü(2) 
Klausurarbeit  

6 LP 

Spanische 
Sprachwissenschaft Ia 

V+S(4) 
Klausurarbeit 

6 LP 

Spanische 
Sprachpraxis Ia 

Ü+Ü(4) 
Klausurarbeit 

6 LP 

Gdl. Fachdidaktik Span. 
S+S(4) 
Referat 

 
6 LP 

    Spanische 
Sprachwissenschaft Ib 

S(2) 
Hausarbeit 

6 LP 

 

30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 

* Modulprüfungen, Art der Veranstaltungen und deren Semesterwochenstunden nach Maßgabe der gewählten Module im Zweitfach; ersichtlich aus dem Fachanhang für Unterrichtsfächer 
** Diese Module werden nicht benotet, sondern nur mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“ bewertet. 
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Anlage 2 - Modulbeschreibungen 
 
 
 
Zweitfach Deutsch: 
 

Modulbeschreibung des Moduls A 
 
Modulbezeichnung Sprachstrukturen und -normen 

Modulnummer PHF BA Ger A 12 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Die Verantwortung für das Modul liegt bei der Professur für Deutsche 
Gegenwartssprache. 

Lehrveranstaltungen 

 

 

GK: Germanistische Linguistik    

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls jedes Semester 

Lehrformen / SWS Grundkurs  4 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
300 

Leistungspunkte 12 

 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

 

Zur Vorbereitung auf das Modul wird die Reaktivierung der schulisch 
erworbenen Kenntnisse über Bau und Funktionen der Sprache sowie 
eine intensive Beschäftigung mit der geltenden Regelung der deutschen 
Orthographie empfohlen. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Die Studierenden beschäftigen sich mit Kernfragen wichtiger 
linguistischer Teildisziplinen und erlangen Basiskenntnisse über 
zentrale Kategorien der Sprache sowie in der Norm manifestierte 
Gebrauchsregeln. Sie werden vertraut mit ausgewählten, bewährten 
Kategorisierungs- und Beschreibungskonzepten und erwerben in der 
Bewältigung zahlreicher Anwendungsaufgaben grundlegende 
Fertigkeiten bei der fundierten Analyse sprachlicher Äußerungen. 
Durch gelenkte und unterstützte Lektüre von Einführungsliteratur zu 
den einzelnen Schwerpunkten des Stoffes erlangen die Studierenden 
erste Erfahrungen im Umgang mit wissenschaftlichen Texten und 
vertiefen die im Grundkurs erworbenen Kenntnisse. 
Indem Analyse- und Lektüreaufgaben in Kleingruppen bearbeitet 
werden, entwickeln die Studierenden ihre Teamfähigkeit und ihre 
allgemeine soziale Kompetenz. 

Inhalt  

 
Prüfungsvorleistungen aktive Teilnahme am GK 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 150 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung  
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Modulbeschreibung des Moduls B 1 
 
Modulbezeichnung Sprache der Gegenwart 

Modulnummer PHF BA Ger B1 6 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Die Verantwortung für das Modul liegt bei der Professur für Deutsche 
Gegenwartssprache. 

Lehrveranstaltungen 

 

 

V zu einer ausgewählten linguistischen Teildisziplin 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls jedes Semester 

Lehrformen / SWS Vorlesung  2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
150 

Leistungspunkte 6 

 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Eine Teilnahme an Modul B 1 setzt eine zumindest flankierende 
Teilnahme am Modul A voraus 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Die Studierenden verbreitern und vertiefen das im Modul A erworbene 
Basiswissen zu einer linguistischen Teildisziplin ihrer Wahl und damit 
zu einem ausgewählten Teilbereich der Gegenwartssprache. Sie 
werden vertraut mit den Forschungsschwerpunkten der Teildisziplin 
und mit jeweils zentralen Kategorisierungs- und 
Beschreibungsansätzen. Indem sie exemplarisch mit konkurrierenden 
Konzepten bekannt gemacht werden, lernen sie den 
Theorienpluralismus innerhalb der Linguistik begreifen. Durch gelenkte 
Lektüre einschlägiger Fachtexte entwickeln die Studierenden ihre im 
Modul A erworbenen Fertigkeiten bei der selbständigen 
Wissensaneignung weiter und vertiefen die in der Vorlesung 
erworbenen Kenntnisse. 

Inhalt  

 
Prüfungsvorleistungen  

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung  
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Modulbeschreibung des Moduls Fachdidaktik 1.1 
 
Modulbezeichnung FDD WP 1.1 – Einführung in die Literaturdidaktik 

Modulnummer  

Modulverantwortliche(r) Institut für Germanistik, Fachdidaktik Deutsch 

Lehrveranstaltungen Vorlesung (2SWS) 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls jedes Semester 

Lehrformen / SWS Vorlesung  2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
60 

Leistungspunkte 3 

 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Voraussetzung für das Modul FDD WP 2 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Grundlegende Positionen und Gegenstandsbereiche der Literaturdidaktik 
nennen und erläutern können 
Aufgaben des Literaturunterrichts kennen, erläutern und in Hinblick auf die 
Praxis exemplifizieren können 
Praxisprobleme des Literaturunterrichts theoretisch fundiert reflektieren können 
Grundlegende Kenntnisse der fachspezifischen Lehr-Lern-Prozesse in der 
Literaturdidaktik besitzen 
Vertraut sein mit aktuellen Problemfeldern und Aufgabenstellungen eines 
zeitgemäßen Literaturunterrichts, die als Sach- bzw. Fachkompetenzen für die 
Planung, Durchführung und Reflexion eigenen Unterrichts erforderlich sind 

Differenziertes Verständnis für ein theoriegeleitetes, praxisorientiertes, 
gegenstandsbezogenes und in pädagogische Kontexte eingebundenes 
unterrichtliches Handeln haben 

Inhalt Grundfragen der Literaturdidaktik: Geschichte von Literaturunterricht und 
Literaturdidaktik, Gegenstandsbereiche, Administrative Vorgaben, 
Lerngegenstände, Methoden, Lesesozialisation, Lesekompetenz, Literarisches 
Lernen 

 
Prüfungsvorleistungen keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung  
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Modulbeschreibung des Moduls Fachdidaktik 1.2 
 
Modulbezeichnung FDD WP 1.2 – Einführung in die Sprachdidaktik 

Modulnummer  

Modulverantwortliche(r) Institut für Germanistik, Fachdidaktik Deutsch 

Lehrveranstaltungen Vorlesung (2SWS) 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls jedes Semester 

Lehrformen / SWS Vorlesung  2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
60 

Leistungspunkte 3 

 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Voraussetzung für das Modul FDD WP 2 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Grundlegende Positionen und Gegenstandsbereiche der Sprachdidaktik 
nennen und erläutern können 
Aufgaben des Sprachunterrichts kennen, erläutern und in Hinblick auf die 
Praxis exemplifizieren können 
Praxisprobleme des Sprachunterrichts theoretisch fundiert reflektieren können 
Grundlegende Kenntnisse der fachspezifischen Lehr-Lern-Prozesse in der 
Sprachdidaktik besitzen 
Vertraut sein mit aktuellen Problemfeldern und Aufgabenstellungen eines 
zeitgemäßen Sprachunterrichts, die als Sach- bzw. Fachkompetenzen für die 
Planung, Durchführung und Reflexion eigenen Unterrichts erforderlich sind 

Differenziertes Verständnis für ein theoriegeleitetes, praxisorientiertes, 
gegenstandsbezogenes und in pädagogische Kontexte eingebundenes 
unterrichtliches Handeln haben 

Inhalt Grundfragen der Sprachdidaktik: Geschichte von Sprachunterricht und 
Sprachdidaktik, Gegenstandsbereiche: Grammatik, Rechtschreibung, 
Sprachreflexion, Schreiben, Mehrsprachigkeit, Administrative Vorgaben, 
Lerngegenstände, Methoden 

 
Prüfungsvorleistungen keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung  
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Modulbeschreibung des Moduls C 
 
Modulbezeichnung Grundlagen der Literaturgeschichte 

Modulnummer PHF BA Ger C 12 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Die Verantwortung für das Modul liegt bei der Professur für deutsche 
Sprachgeschichte und Ältere deutsche Literatur, der Professur für 
Neuere deutsche Literatur sowie der Professur für Neueste deutsche 
Literatur. 

Lehrveranstaltungen 

 

V: Literaturwissenschaft, historisch; 
GK: Literaturwissenschaft, historisch; 
Aufbaukurs: Literaturwissenschaft, historisch 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls jedes Semester 

Lehrformen / SWS Vorlesung  2 SWS 
Grundkurs 2 SWS 
Aufbaukurs 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

6 
270 

Leistungspunkte 12 

 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Zur Vorbereitung des Moduls, insbesondere des GK, steht ein Reader 
des Instituts zur Verfügung. V und AK hingegen werden unterschiedlich 
inhaltlich gefüllt, so dass jeweils unterschiedliche Literaturvorgaben 
gemacht werden, die die jeweiligen Lehrenden rechtzeitig bekannt 
geben. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse auf den 
speziellen Feldern der Literaturgeschichte (von den Anfängen bis zur 
Gegenwart) und ihrer jeweiligen literatur- und kulturgeschichtlichen 
Rahmenbedingungen. Grundlage des Seminars sind zum großen Teil 
kanonisierte Texte. Erprobt und vertieft werden variantenreiche 
Möglichkeiten der Analyse und Interpretation. Ausgeleuchtet werden 
dabei die spezifischen literaturtheoretischen Hintergründe, 
Perspektiven, die sich etwa unter Berücksichtigung von Poetik, 
Rhetorik und Literaturkritik und der zeitgenössischen Debatten 
ergeben. Zudem ermöglicht das Modul den Erwerb vielfältiger 
Schlüsselkompetenzen wie der Recherche in Bibliographien, 
Datenbanken und allgemeinen sowie besonderen Nachschlagewerken. 

Inhalt  

 
Prüfungsvorleistungen  

Art u. Umfang d. Prüfung Hausarbeit mit einer Bearbeitungsfrist von 8 Wochen 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung  
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Modulbeschreibung des Moduls D 1 
 
Modulbezeichnung Allgemeine Literaturwissenschaft 

Modulnummer PHF BA Ger D 1 6 

Modulverantwortliche(r) Die Verantwortung für das Modul liegt bei der Uwe-Johnson-Professur. 

Lehrveranstaltungen V: Literaturwissenschaft, systematisch 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls jedes Semester 

Lehrformen / SWS Vorlesung  2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
150 

Leistungspunkte 6 

 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Das Modul D 1 hat einige Teile des Moduls C, insbesondere zentrale 
Kategorien der Literaturwissenschaft, zur Voraussetzung. Das Modul D 
1 setzt demnach die erfolgreiche Absolvierung wenigstens des GK aus 
dem Modul C voraus. Entsprechend der konkreten Füllung der 
Vorlesung werden vom Dozenten spezifische Literaturhinweise 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen auf dem 
Gebiet der Literaturtheorie. Dazu gehören insbesondere Kenntnisse 
hinsichtlich der Methoden und Modelle, welche die praktische 
analytische und interpretatorische Arbeit begründen und leiten. Es 
werden klassische Ansätze der systematisch-theoretischen 
Literaturwissenschaft ebenso wie wichtige neuere Theorien und deren 
Repräsentanten vorgestellt. Darüber hinaus leistet das Modul die 
wissenschaftstheoretische Grundlegung des Studiums der Germanistik. 
Es vermittelt in fächerübergreifender Weise unverzichtbare 
methodologische Grundlagen der Geisteswissenschaften. 
Neben der V besteht ein bedeutender Teil des Moduls aus 
Lektürestudium durch die Studierenden. 

Inhalt  

 
Prüfungsvorleistungen  

Art u. Umfang d. Prüfung Mündliche Prüfung (30 Minuten); 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung  

  

Erste Satzung zur Änderung der Studienordnung des Bachelorstudiengangs Wirtschaftspädagogik 
Anlage 2: Modulbeschreibungen

10



 

 

Zweitfach Französisch: 
 

Modulbeschreibung des Moduls WiPäF A 6 
 

Modulbezeichnung Französische Literaturwissenschaft Ia 

Modulnummer PHF BA 1 WiPäF A 6 

Modulverantwortliche® 

 

 

Professur für Französische und Italienische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

 

Vorlesung: Literaturwissenschaft 
Seminar: Einführung in die Literaturwissenschaft 

 
Dauer des Moduls 1 Semester  

Angebot des Moduls Jedes Wintersemester  

Lehrformen / SWS Vorlesung/ 2 SWS 
Seminar/ 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Erwerb grundlegender Kompetenzen für  die literaturwissenschaftliche 
Arbeit: Basiskenntnisse über zentrale Kategorien der 
Literaturwissenschaft, erste Kenntnisse der Literaturgeschichte, 
beginnende Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte und zur 
wissenschaftlichen Kommunikation. 
Erwerb systematischer Kompetenzen im wissenschaftlichen Arbeiten, 
insbesondere hinsichtlich der aktuellen Informationssysteme und 
Informationsspeichermedien von wissenschaftlichen Bibliotheken über 
Nachschlagewerke und Datenbanken bis hin zur Internet-Nutzung. 

Inhalt Überblick über Inhalte, Theorien, Methoden und Techniken der 
französischen Literaturwissenschaft, praktische Anwendung bei der 
Analyse und Interpretation literarischer Texte;  Überblick über 
Grundzüge der Entwicklung der französischen und 
französischsprachigen Literatur. 

 
Prüfungsvorleistungen keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPä B 6 
 

Modulbezeichnung Französische Sprachwissenschaft Ia 

Modulnummer PHF BA 1 WiPäF B 6 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Professur für Romanische Sprachwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

Vorlesung: Einführung in die französische Sprachwissenschaft 
 
Seminar: Grundlagen der Sprachwissenschaft 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Wintersemester 

Lehrformen / SWS Vorlesung/ 2 SWS 
Seminar/ 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Keine 
 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Erwerb grundlegender Kompetenzen für die sprachwissenschaftliche 
Arbeit: Basiskenntnisse über zentrale Kategorien der 
Sprachwissenschaft, erste Kenntnisse der Sprachgeschichte, 
beginnende Fähigkeit zur sprachwissenschaftlichen Analyse 
verschiedener Textsorten und zur wissenschaftlichen Kommunikation. 
Erwerb systematischer Kompetenzen im wissenschaftlichen Arbeiten, 
insbesondere hinsichtlich der aktuellen Informationssysteme und 
Informationsspeichermedien von wissenschaftlichen Bibliotheken über 
Nachschlagewerke und Datenbanken bis hin zur Internet-Nutzung. 

Inhalt Überblick über die Elemente und Fundamentalia der französischen 
Sprachwissenschaft, d.h. über Grundbegriffe und Zusammenhänge 
französischer Phonetik/Phonologie, Morphologie, Wortbildung, 
Lexikologie/Lexikographie und Semantik sowie über exemplarisch 
ausgewählte Teildisziplinen romanischer Sprachwissenschaft. 
Vorstellen ausgewählter Methoden und Theorien; Vermittlung von 
Grundkenntnissen der Varietäten des Französischen;Überblick über 
wesentliche Etappen der französischen Sprachgeschichte 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 
 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäF C 6 
 

Modulbezeichnung Französische Kultur und Medien I 

Modulnummer PHF BA 1 WiPäF C 6 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Professur für Französische und Italienische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

 

Seminar: Einführung Civilisation (Landeskunde) 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Sommersemester 

Lehrformen / SWS Seminar/ 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
250 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

Grundlegende Kenntnisse der französischen Kultur- und 
Medienlandschaft. 

Inhalt Überblick über Grundzüge der historischen und kulturellen Entwicklung 
der französischsprachigen Länder und Räume, Grundkenntnisse über 
die jeweiligen Medienlandschaften. Selbständige Recherche und 
kritische Erarbeitung eines Teilgebietes und Präsentation der 
Ergebnisse 

 
Prüfungsvorleistungen keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäF D 6 
 
Modulbezeichnung Französische Sprachpraxis Ia 

Modulnummer PHF BA 1 WiPäF D 6 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Professur für Französische und Italienische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

 

1. Sprachpraktische Übung Grammaire I 
 
2. Sprachpraktische Übung Übersetzung I (Französisch → Deutsch) 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Sommersemester 

Lehrformen / SWS Übung  4 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Erweiterung der vorausgesetzten fremdsprachlichen Kompetenz: 
Beherrschen der Grundregeln der Grammatik des modernen 
Französisch, Erweiterung des Leseverstehens mit dem Ziel der 
sicheren Rezeption schriftlicher Texte, Fähigkeit zum Übersetzen, d.h. 
zur inhaltlich korrekten und stilistisch-pragmatisch angemessenen 
Übertragung fremdsprachiger Texte ins Deutsche. 

Inhalt Systematische Erläuterung und Übung der Grammatikbereiche; Übung 
der Übertragung französischer Texte ins Deutsche. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäF FD 1 
 

Modulbezeichnung Grundlagen der Fachdidaktik Französisch  

Modulnummer PHF BA WiPäF FD 1 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Institutsdirektor des Instituts für Romanistik 

Lehrveranstaltungen 

 

 

Einführungsseminar Fachdidaktik (EFS) 
 
Grundlagenseminar Planung und Gestaltung von Französischunterricht 
(PUG) 

 
Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebot des Moduls Wintersemester (EFS), Sommersemester (PUG) 

Lehrformen / SWS Seminar/ 4 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Lernziele des Moduls sind zum einen der Erwerb eines 
Grundlagenwissens auf dem Gebiet der Fachdidaktik Französisch 
sowie die Vertiefung und Anwendung der im Einführungsseminar 
vermittelten Grundkenntnisse in Form von handlungsorientierten 
Fragestellungen zu Planung, Gestaltung und Analyse von typischen 
Unterrichtssequenzen im Grundlagenseminar. 

Inhalt Zentrale Gegenstände der Fachdidaktik, Unterrichtskonzeptionen, 
Zielsetzungen, Inhalte und Methoden des Französisch-Unterrichts, 
didaktisch-methodische Grundstrukturen der Arbeit an sprachlichen 
Mitteln sowie kommunikativen Fertigkeiten sowie zentrale 
Fragestellungen zur Planung von Französisch-Unterricht 

 
Prüfungsvorleistungen Klausur (bestanden / nicht bestanden) zum Einführungsseminar 

Art u. Umfang d. Prüfung Referat  
(ca. 25 Minuten zu ausgewählten typischen Unterrichtssequenzen) 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WIPäF E 6 
 
 

Modulbezeichnung Französische Literaturwissenschaft Ib 

Modulnummer PHF BA 1 WiPäF E 6 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Professur für Französische und Italienische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

 

Seminar Literaturwissenschaft 

 
Dauer des Moduls 1 Semester  

Angebot des Moduls jedes Wintersemester / jedes Sommersemester  
(in Abhängigkeit von der selbst zu wählenden Abfolge der Module E 6 
und F 6). 

Lehrformen / SWS Seminar/ 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
150 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Voraussetzung ist die erfolgreiche Absolvierung des Moduls A 6. 
 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Vertiefung grundlegender fachlicher Kompetenzen wie der Kenntnisse 
zu zentralen Kategorien der Literaturwissenschaft und deren 
praktischer Anwendung bei der Analyse und Interpretation literarischer 
Texte; Fähigkeit zur Anwendung der literaturwissenschaftlichen 
Theorien und Analysemethoden auf spezielle Probleme, Fähigkeit zum 
selbständigen Lösen von Analyseaufgaben, Fähigkeit zur Anwendung 
der Fachterminologie. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen im wissenschaftlichen 
Arbeiten, insbesondere bei der Recherche von Informationen, ihrer 
kritischen Verarbeitung und der angemessenen mündlichen und 
schriftlichen Präsentation der Ergebnisse. 

Inhalt Exemplarische praktische Anwendung der Methoden der Textanalyse 
und des erworbenen Fachwissens anhand eines angemessen 
begrenzten Themenbereichs. 
Training des Umgangs mit Hilfsmitteln, der Literaturrecherche und der 
eigenständigen Bearbeitung einer literaturwissenschaftlichen 
Fragestellung, Verfassen wissenschaftlicher Texte 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Hausarbeit im Rahmen (ca. 10-12 Seiten) mit einer  Bearbeitungszeit 
von  6 Wochen 
 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäF F 6 
 
Modulbezeichnung Französische Sprachwissenschaft Ib 

Modulnummer PHF BA 1 WiPäF F 6 

Modulverantwortliche(r) 

 

 

Professur für Romanische Sprachwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

 

Seminar zur Sprachwissenschaft 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Wintersemester 

Lehrformen / SWS Seminar/ 2 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
150 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Erfolgreiche Teilnahme am Modul B 6 
 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Vertiefung grundlegender fachlicher Kompetenzen sowie der 
Kenntnisse zentraler Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft 
und deren praktische Anwendung bei der Analyse verschiedener 
Textsorten und Sprachphänomene; Fähigkeit zum selbständigen Lösen 
von Analyseaufgaben, Einübung in die korrekte Verwendung von 
Fachterminologie. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen wissenschaftlichen 
Arbeitens, insbesondere bei der Recherche von Informationen, ihrer 
kritischen Verarbeitung und der angemessenen mündlichen und 
schriftlichen Präsentation der Ergebnisse 

Inhalt Einarbeitung in Fragestellungen der französischen 
Sprachwissenschaft, Einführung in einschlägige Forschungsliteratur, 
sprachwissenschaftliche Beschreibungsmodelle und 
Analyseinstrumentarien zur Entwicklung der französischen Sprache 
und ihrer Varietäten; Exemplarische praktische Anwendung der 
Methoden der Sprachanalyse und des erworbenen Fachwissens 
anhand eines angemessenen begrenzten Themenbereichs.  
Training des Umgangs mit Hilfsmitteln, der Literaturrecherche und der 
eigenständigen Bearbeitung einer sprachwissenschaftlichen 
Fragestellung, Anleitung zum Verfassen wissenschaftlicher Texte. 

 
Prüfungsvorleistungen keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Hausarbeit (ca. 10-12 Seiten) mit einer  Bearbeitungszeit von: 6 
Wochen i.d.R. ab Beginn der lehrveranstaltungsfreien Zeit. 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Zweitfach Spanisch: 
 

Modulbeschreibung des Moduls WiPäS A 6 
 
Modulbezeichnung Spanische Literatur Ia 

Modulnummer PHF BA WiPäS A 6 

Modulverantwortliche(r) Professur für spanische und französische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen Vorlesung: Literaturwissenschaft 
Seminar: Einführung in die Literaturwissenschaft 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Wintersemester 

Lehrformen / SWS Vorlesung 2 SWS 
Seminar 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Voraussetzung zur Aufnahme  des Studiums im Zweitfach Spanisch 
sind Spanischkenntnisse auf dem Niveau B 1. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Erwerb grundlegender Kompetenzen für  die literaturwissenschaftliche 
Arbeit: Basiskenntnisse über zentrale Kategorien der 
Literaturwissenschaft, erste Kenntnisse der Literaturgeschichte, 
beginnende Fähigkeit zur Analyse literarischer Texte und zur 
wissenschaftlichen Kommunikation. 
Erwerb systematischer Kompetenzen im wissenschaftlichen Arbeiten, 
insbesondere hinsichtlich der aktuellen Informationssysteme und 
Informationsspeichermedien 
von wissenschaftlichen Bibliotheken über Nachschlagewerke und 
Datenbanken bis hin zur Internet-Nutzung. 

Inhalt Überblick über Inhalte, Theorien, Methoden und Techniken der 
spanischen Literaturwissenschaft, praktische Anwendung bei der 
Analyse und Interpretation literarischer Texte;  
Überblick über Grundzüge der Entwicklung der spanischen und 
spanischsprachigen Literatur. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung 

 
  

Erste Satzung zur Änderung der Studienordnung des Bachelorstudiengangs Wirtschaftspädagogik 
Anlage 2: Modulbeschreibungen

18



 

 

Modulbeschreibung des Moduls WiPäS B 6 
 
Modulbezeichnung Spanische Sprachwissenschaft Ia 

Modulnummer PHF BA WiPäS B 6 

Modulverantwortliche(r) Professur für Romanische Sprachwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 

 

 

Vorlesung: Einführung in die spanische Sprachwissenschaft 
 
Seminar: Grundlagen der Sprachwissenschaft 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Wintersemester 

Lehrformen / SWS Vorlesung/ 2 
Seminar/ 2 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Erwerb grundlegender Kompetenzen für die sprachwissenschaftliche 
Arbeit: Basiskenntnisse über zentrale Kategorien der 
Sprachwissenschaft, erste Kenntnisse der Sprachgeschichte, 
beginnende Fähigkeit zur sprachwissenschaftlichen Analyse 
verschiedener Textsorten und zur wissenschaftlichen Kommunikation. 
Erwerb systematischer Kompetenzen im wissenschaftlichen Arbeiten, 
insbesondere hinsichtlich der aktuellen Informationssysteme und 
Informationsspeichermedien von wissenschaftlichen Bibliotheken über 
Nachschlagewerke und Datenbanken bis hin zur Internet-Nutzung. 

Inhalt Überblick über die Elemente und Fundamentalia der spanischen 
Sprachwissenschaft, d.h. über Grundbegriffe und Zusammenhänge 
spanischer Phonetik/Phonologie, Morphologie, Wortbildung, 
Lexikologie/Lexikographie und Semantik sowie über exemplarisch 
ausgewählte Teildisziplinen romanischer Sprachwissenschaft. 
Vorstellen ausgewählter Methoden und Theorien; Vermittlung von 
Grundkenntnissen der Varietäten des Spanischen; Überblick über 
wesentliche Etappen der spanischen Sprachgeschichte. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäS C 6 
 
Modulbezeichnung Spanische Kultur und Medien I 

Modulnummer PHF BA WiPäS C 6 

Modulverantwortliche(r) Professur für Spanische und französische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen Seminar Einführung Cultura (Landeskunde) 
 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Sommersemester 

Lehrformen / SWS Seminar 2 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
150 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

Grundlegende Kenntnisse der spanischen Kultur- und 
Medienlandschaft. 

Inhalt Überblick über Grundzüge der historischen und kulturellen Entwicklung 
der spanischsprachigen Länder und Räume, Grundkenntnisse über die 
jeweiligen Medienlandschaften. Selbständige Recherche und kritische 
Erarbeitung eines Teilgebietes und Präsentation der Ergebnisse. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten. 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäS D 6 
 
Modulbezeichnung Spanische Sprachpraxis Ia 

Modulnummer PHF BA WiPäS D 6 

Modulverantwortliche(r) Professur für Spanische und französische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen 1. Sprachpraktische Übung Gramática I 
2. Sprachpraktische Übung Übersetzung I (Spanisch → Deutsch) 

 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Sommersemester 

Lehrformen / SWS Übung 4 SWS 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Keine 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Erweiterung der vorausgesetzten fremdsprachlichen Kompetenz: 
Beherrschen der Grundregeln der Grammatik des modernen Spanisch, 
Erweiterung des Leseverstehens mit dem Ziel der sicheren Rezeption 
schriftlicher Texte, Fähigkeit zum Übersetzen, d.h. zur inhaltlich 
korrekten und stilistisch-pragmatisch angemessenen Übertragung 
fremdsprachiger Texte ins Deutsche. 

Inhalt Systematische Erläuterung und Übung der Grammatikbereiche; Übung 
der Übertragung spanischer Texte ins Deutsche. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Klausurarbeit 90 Minuten. 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 

 
  

Erste Satzung zur Änderung der Studienordnung des Bachelorstudiengangs Wirtschaftspädagogik 
Anlage 2: Modulbeschreibungen

21



 

 

Modulbeschreibung des Moduls WiPäS FD 1 
 
Modulbezeichnung Grundlagen der Fachdidaktik Spanisch 

Modulnummer PHF BA WiPäS FD 1 

Modulverantwortliche(r) Institutsdirektor des Instituts für Romanistik 

Lehrveranstaltungen 

 

Einführungsseminar Fachdidaktik (EFS) 
Grundlagenseminar Planung und Gestaltung von Spanischunterricht 
(PUG) 

 
Dauer des Moduls 2 Semester 

Angebot des Moduls Wintersemester (EFS)  Sommersemester (PUG) 

Lehrformen / SWS Seminar/ 4 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

4 
120 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

Voraussetzung für die Teilnahme an PuG ist die Teilnahme am 
Einführungsseminar. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Lernziele des Moduls sind zum einen der Erwerb eines 
Grundlagenwissens auf dem Gebiet der Fachdidaktik Spanisch sowie 
die Vertiefung und Anwendung der im Einführungsseminar vermittelten 
Grundkenntnisse in Form von handlungsorientierten Fragestellungen zu 
Planung, Gestaltung und Analyse von typischen Unterrichtssequenzen 
im Grundlagenseminar. 

Inhalt Zentrale Gegenstände der Fachdidaktik, Unterrichtskonzeptionen, 
Zielsetzungen, Inhalte und Methoden des Spanischunterrichts, 
didaktisch-methodische Grundstrukturen der Arbeit an sprachlichen 
Mitteln sowie kommunikativen Fertigkeiten sowie zentrale 
Fragestellungen zur Planung von Spanischunterricht 

 
Prüfungsvorleistungen Klausur (bestanden / nicht bestanden) zum Einführungsseminar 

Art u. Umfang d. Prüfung Referat (ca. 25 Minuten zu ausgewählten typischen 
Unterrichtssequenzen) 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäS E 6 
 
Modulbezeichnung Spanische Literaturwissenschaft I b 

Modulnummer PHF BA WiPäS E 6 

Modulverantwortliche(r) Professur für Spanische und französische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltungen Seminar Literaturwissenschaft 
 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls 5. bzw. 6. Semester jedes Wintersemester / jedes Sommersemester  
(in Abhängigkeit von der selbst zu wählenden Abfolge der Module E 6 
und F 6) 

Lehrformen / SWS Seminar/ 2 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
150 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

 
Voraussetzung ist die erfolgreiche Absolvierung des Moduls A 6. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Vertiefung grundlegender fachlicher Kompetenzen wie der Kenntnisse 
zu zentralen Kategorien der Literaturwissenschaft und deren 
praktischer Anwendung bei der Analyse und Interpretation literarischer 
Texte; Fähigkeit zur Anwendung der literaturwissenschaftlichen 
Theorien und Analysemethoden auf spezielle Probleme, Fähigkeit zum 
selbständigen Lösen von Analyseaufgaben, Fähigkeit zur Anwendung 
der Fachterminologie. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen im wissenschaftlichen 
Arbeiten, insbesondere bei der Recherche von Informationen, ihrer 
kritischen Verarbeitung und der angemessenen mündlichen und 
schriftlichen Präsentation der Ergebnisse. 

Inhalt Exemplarische praktische Anwendung der Methoden der Textanalyse 
und des erworbenen Fachwissens anhand eines angemessen 
begrenzten Themenbereichs. 
Training des Umgangs mit Hilfsmitteln, der Literaturrecherche und der 
eigenständigen Bearbeitung einer literaturwissenschaftlichen 
Fragestellung, Verfassen wissenschaftlicher Texte. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Hausarbeit  (10-12 Seiten) mit einer Bearbeitungszeit von  
i.d.R. ab Beginn der lehrveranstaltungsfreien Zeit. 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung. 
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Modulbeschreibung des Moduls WiPäS F 6 
 
Modulbezeichnung Spanische Sprachwissenschaft Ib 

Modulnummer PHF BA WiPäS F 6 

Modulverantwortliche(r) Professur für Romanische Sprachwissenschaft 

Lehrveranstaltungen Seminar zur Sprachwissenschaft 
 
Dauer des Moduls 1 Semester 

Angebot des Moduls Jedes Wintersemester 

Lehrformen / SWS Seminar/ 2 

Präsenzzeit in SWS 

Eigenstudium in h 

2 
150 

Leistungspunkte 6 
 
Vorausgesetzte 
Kenntnisse 

 
Erfolgreiche Teilnahme am Modul B 6. 

Vermittelte 
Kompetenzen 

 

 

 

Vertiefung grundlegender fachlicher Kompetenzen sowie der 
Kenntnisse zentraler Theorien und Methoden der Sprachwissenschaft 
und deren praktische Anwendung bei der Analyse verschiedener 
Textsorten und Sprachphänomene; Fähigkeit zum selbständigen Lösen 
von Analyseaufgaben, Einübung in die korrekte Verwendung von 
Fachterminologie. 
Vertiefung der allgemeinen Kompetenzen wissenschaftlichen 
Arbeitens, insbesondere bei der Recherche von Informationen, ihrer 
kritischen Verarbeitung und der angemessenen mündlichen und 
schriftlichen Präsentation der Ergebnisse. 

Inhalt Einarbeitung in Fragestellungen der spanischen Sprachwissenschaft, 
Einführung in einschlägige Forschungsliteratur, 
sprachwissenschaftliche Beschreibungsmodelle und 
Analyseinstrumentarien zur Entwicklung der spanischen Sprache und 
ihrer Varietäten; Exemplarische praktische Anwendung der Methoden 
der Sprachanalyse und des erworbenen Fachwissens anhand eines 
angemessenen begrenzten Themenbereichs. 
Training des Umgangs mit Hilfsmitteln, der Literaturrecherche und der 
eigenständigen Bearbeitung einer sprachwissenschaftlichen 
Fragestellung, Anleitung zum Verfassen wissenschaftlicher Texte. 

 
Prüfungsvorleistungen Keine 

Art u. Umfang d. Prüfung Hausarbeit (10-12 Seiten) mit einer Bearbeitungszeit von  6 Wochen, 
i.d.R. ab Beginn der lehrveranstaltungsfreien Zeit. 

Regelprüfungstermin Siehe in der jeweils gültigen Prüfungsordnung 
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